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Antrag auf Genehmigung des Einsatzes von konventionellem Saatgut oder Pflanzkartoffeln  

 

Erläuterung 
Saatgut muss in Bioqualität eingesetzt werden.  Die Datenbank http://www.organicxseeds.be gibt einen Überblick über die Verfügbarkeit von Biosaat- und –pflanzgut 

in Belgien. Bei Nichtverfügbarkeit ist es unter bestimmten Bedingungen möglich, konventionelles, nicht behandeltes Saat- und –pflanzgut einzusetzen. Der Einsatz unterliegt 

entweder einer Einzelgenehmigung oder einer Meldung. Nähere Informationen finden Sie unter http://www.organicxseeds.be. 
 

- Für Sorten, die einer Meldung unterliegen, muss der Unternehmer nur seine Kontrollstelle vor dem Einsatz informieren (mit Angabe von Art, Sorte und Menge). 

- Für Sorten, die eine Einzelgenehmigung erfordern, muss der Landwirt vor dem Einsatz von konventionellem Saat- und –pflanzgut dies bei seiner Kontrollstelle 

beantragen. Hierbei sind der Name der Art, der Sorte, die Menge und der Grund zu nennen.   

 

Die möglichen Gründe und die erforderlichen Nachweise, die dem Antrag beigefügt werden müssen, sind in der nachfolgenden Tabelle aufgeführt. 

 

Code Kriterium Erforderliche Dokumentation 

A. Keine in BIO verfügbare Sorte für die Art (z. B. Triticale)  

B. LOGISTIK-Problem: der Landwirt hat rechtzeitig der Lieferanten kontaktiert, ABER: 

B1. Benötigte Menge > verfügbare Menge ODER 

Benötigte Menge < Mindestliefermenge 

Nachweis beim Besuch der Kontrollstelle vorzulegen 

B2. keine Lieferfähigkeit (z. B. kein Lagerbestand mehr, …) Bestellnachweis beim Besuch der Kontrollstelle vorzulegen  

B3. Qualitätsprobleme (z. B. schlechter Zustand) Problem ist zu erläutern 

B4. Kein Lieferant ist in der Lage, in der Sprache des Landwirts zu kommunizieren.  

C.  Keine in BIO verfügbare Sorte ist PASSEND, z. B.:  

C0. Keine Sorte der Untergruppe ist für den Landwirt interessant. Nennung der interessanten Untergruppe 

C1.1.  Die Sorte wird von einem Kunden verlangt  

 

Kopie des Anbauvertrages oder falls dieser nicht vorliegt eine 

Bestätigung des Kunden beim Besuch der Kontrollstelle vorzulegen 

C1.2. Die beantragte Sorte hat eine besondere technische oder technologische Eigenschaft Nennung der benötigten Eigenschaft und warum diese 

benötigt wird. 

C2. Die beantragte Sorte hat eine größere Krankheitsresistenz bzw. –toleranz. Nennung der betreffenden Krankheit 

C3. Der Landwirt möchte ökonomische oder landwirtschaftliche Risiken vermindern Gleichmäßige Aufteilung der Produktion zwischen Bio- und 

konventionellen Sorten UND mindestens eine Biosorte wird 

angebaut  

C4.1.  Die beantragte Sorte ist lokal angepasst.  Erläuterung der besonderen lokalen Angepasstheit. 

C4.2.a. Die verfügbaren Sorten sind in Belgien wenig oder nicht bekannt  

C4.2.b. Unzureichende Erfahrung im Bioanbau mit den in BIO verfügbaren Sorten  

C.4.3. Die benatragte Sorte ist wenig bekannt und soll als Kleinversuch  angebaut werden Der Versuch wird auf einer Fläche kleiner als 5% der Anbaufläche 

der betreffenden Art durchgeführt 

C.5. Die verfügbare Sorte ist in einer nicht passenden Form  Angabe der gewünschten Form und der Gründe, warum die 

betreffende Form nicht passt 

D1. Sorte für Forschungszwecke und für Feldversuche. Nur Anträge von offiziellen Forschungseinrichtungen sind zulässig. 
D2. Sorte zum Sortenerhalt   

 

NB : Eine Saatgutmischung, die konventionelle Sorten enthält, kann nur eingesetzt werden, wenn der Landwirt die betreffende Genehmigung für alle konventionellen Sorten erhalten hat.  
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Party an Certisys zu senden 
 

Art 

 
 

Sorte 

 

Mengen gesamt genutzt 

kg/g/Körner/Stück 

Oberfläche 

(ha/a/m²) 
Begründung 

Bitte umkreisen 
(s. Rückseite) 

 

NACHWEIS: OBLIGATORISCH bei B oder C  

Bei B : BIO-Sorte bestellt Wann? Bei wem? + Elemente s. 

Rückseite 

Bei C : Begründen Sie warum die BIO-Sorte nicht passt 

(s. die nötigen Element, die auf der Rückseite aufgeführt sind) 

    A - B1 - B2 - B3 - B4 

C0 - C1.1 - C1.2 - C2 - C3 - C4.1 
C4.2.a - C4.2.b - C4.3 - C5 

D1-D2 
Meldung 

 

    A - B1 - B2 - B3 - B4 
C0 - C1.1 - C1.2 - C2 - C3 - C4.1 

C4.2.a - C4.2.b - C.4.3 - C5 
D1-D2 

Meldung 

 

    A - B1 - B2 - B3 - B4 

C0 - C1.1 - C1.2 - C2 - C3 - C4.1 
C4.2.a - C4.2.b - C.4.3 - C5 

D1-D2 
Meldung 

 

    A - B1 - B2 - B3 - B4 
C0 - C1.1 - C1.2 - C2 - C3 - C4.1 

C4.2.a - C4.2.b - C.4.3 - C5 
D1-D2 

Meldung 

 

    A - B1 - B2 - B3 - B4 

C0 - C1.1 - C1.2 - C2 - C3 - C4.1 
C4.2.a - C4.2.b - C.4.3 - C5 

D1-D2 
Meldung 

 

    A - B1 - B2 - B3 - B4 
C0 - C1.1 - C1.2 - C2 - C3 - C4.1 

C4.2.a - C4.2.b - C.4.3 - C5 
D1-D2 

Meldung 

 

Bitte beachten Sie, dass alle oben genannten Spalten sowie die unten stehenden Felder ausgefüllt werden müssen, da Ihre Anfrage sonst an Sie zurückgesandt wird. 

Hiermit beantrage ich, die oben genannten konventionellen Sorten/Pflanzkartoffeln, die nicht mit anderen als im Anhang II der Verordnung (EG) Nr. 889/2008 zugelassenen 

Pflanzenschutzmitteln behandelt worden sind und die nicht mit Hilfe von genetisch veränderten Organismen und/oder aus GVO hergestellt wurden, einzusetzen. 
Name und Vorname:     Adresse:       Datum:                      Unterschrift: 

 
Unternehmensnummer:  
 


